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Integration in eine vorhandene Anlage

.[image: image1.jpg]Istzustand Ihres Schaltschrankes

Bild 1 ¥~ Ein 4-20mA Signals litet ine
Temperatur vom Fihler zu der SPS.
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Ein Draht des 4-20mA Signals vom
Temperaturfuhler zu der SPS wird

aufgetrennt und uber einen Kleinen
Trennverstarker gefuhrt

Schaltschrank

Signal zum Sendemodul

Der Trennverstarker leitet das gleiche 4-20mA.
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Das Sendemodul wird über eine 2 adrige Busleitung mit der Datastation (PC) verbunden (Bild 3). 





Datascop ist einsatzbereit.








Datascop ist in jede Anlage beziehungsweise Maschine integrierbar, ohne die vorhanden Steuerung zu beeinflussen.


Dazu wird z.B., wie im Bild 2 dargestellt, ein Trennverstärker und ein Sende Modul installiert.


In den meisten Fällen findet sich Platz im vorhandenen Schaltschrank. Falls nicht, kann eine kleine Data-Box, gleich neben den vorhandenen Schaltschrank positioniert werden.





Alle Montagearbeiten können weitgehend von Ihrem eigenen Personal, bei Bedarf mit unserer Unterstützung, ausgeführt werden.





Anhand des Beispiels einer Temperaturmessung, wird hier dargestellt, wie die Integration vo Datascop erfolgen kann.





Ihre Anlagen und Maschinen werden  in der Regel mit  SPS, PLC oder auch noch über Relais gesteuert und geregelt.


Dabei werden z.B. Temperaturen, Niveaus oder Drücke von externen Fühlern, oder Sensoren, meist mit einem Normsignal von    4-20 mA zu der Steuerung geleitet. 


(Siehe Bild 1)








Je nach Bedarf, können natürlich auch Daten direkt aus der SPS abgegriffen werden.
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